
MovE. Psychomotorik und Entspannungspädagogik GbR.  

 

 

Ein schönes Spiel für eine kleine gemeinsame Zeit zusammen, auch wunderbar geeignet als 

Abendritual vor dem Einschlafen, denn da fällt das Träumen gleich noch viel leichter…   

 

Einen Wunsch frei… 

Die erste Person fängt an mit dem Satz „Wenn ich einen Wunsch frei hätte, würde ich mir folgendes 
wünschen“: Statt nun aber einen Gegenstand oder ein Geschehen zu nennen, wird das Gewünschte 
mit allen Sinnen beschrieben. 

Wenn es sich z.B. um einen Hund handelt, könnte gesagt werden: „Er ist klein, hat ganz liebe Augen 
und ein weiches Fell, das ein bisschen nach Laub riecht, wenn es nass wird. Er kann Laute von sich 
geben und freut sich, wenn ich nach Hause komme, weil er mich so gerne hat. Dann wedelt er mit 
dem Schwanz. Seine Nase fühlt sich nass an und ich kann ihn tapsen hören, wenn er läuft.“. 

 

Die anderen dürfen Fragen stellen, um weitere Informationen zu bekommen. Wer das Rätsel zuerst 
löst, darf sich nun selbst etwas wünschen. 

Nach: Portmann, Rosemarie: Die 50 besten Entspannungsspiele, S. 45 

 

Bastelspaß… 

Weihnachten steht bald vor der Tür und vielleicht hast du schon Lust, Weihnachtsdekoration zu 
basteln? Für diesen netten Anhänger brauchst du… 

 

 Flache Holzstäbchen 
 Farbe für den Elch  
 Flüssigkleber 
 Kulleraugen zum Aufkleben 
 Ein Stück rote Wolle oder 

rotes Papier 
 Geweihaufkleber oder einen 

Glitzerstift 
 Ein Stück Schnur zum 

Aufhängen 

Natürlich kannst du auch die Augen 
und die Nase malen.  


